
Aufgabe Veröffentlichung am 4.7.2017, Erscheint am 7.7.2017 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 12. Sitzung des Jahres 2017 vom 3.7.2017 behandelte der Gemeinderat 
21 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
Anhörung Teilrevision des EG zur Schweiz. Strafprozessordnung (EG StPO) 
Der Gemeinderat hat die Vernehmlassung betreffend Änderung Einführungsgesetz (EG) 
zur Schweizerischen Strafprozessordnung verabschiedet. 
 
Illegale Kehrichtentsorgung 
Der Gemeinderat hat in einem Fall von illegaler Kehrichtentsorgung eine Busse über  
Fr. 270 ausgesprochen. Es handelt sich um eine in einer Nachbargemeinde wohnhafte 
Person welche beim Werkhof gebührenpflichtige Ware hingestellt hat. 
 
Sozialhilfewesen 
Der Gemeinderat hat für drei bisherige Fälle materieller Hilfe über die Verlängerung ent-
schieden. 
 
Bauwesen 
Der Gemeinderat hat ein Baugesuch an die Abt. für Baubewilligungen zur Prüfung ver-
abschiedet 
 
GEP Check – Dichtigkeitsprüfungen in der Grundwasserschutzzone 
Der Gemeinderat hat der ISS Kanal Services Boswil den Auftrag für die Dichtigkeitsprü-
fungen bzw. Kanalreinigung / Kanalfernsehen erteilt. 
 
Neugestaltung Pausenplatz Schulhaus Falter, Brunnenanlage 
Der Gemeinderat hat entschieden einen neuen grossen Brunnen aus Beton aufzustellen. 
 
Seniorenausflug 
Der Gemeinderat hat entschieden, dass der Beitrag an den jährlichen Seniorenausflug 
von bisher Fr. 17‘000 auf neu Fr. 20‘000 erhöht wird. Der neue Betrag wird erstmals im 
Budget 2018 eingesetzt. 
 
Nachtruhe – Bewilligung an Rieter Timothy, Rohrmättliweg 9 
Der Gemeinderat hat das Gesuch für ein privates Fest für Samstag, 8.7.2017, bewilligt. 
Das heisst, dass das Fest draussen über 22 Uhr hinaus – konkret bis 2 Uhr – stattfinden 
darf. Ab 24 Uhr ist draussen jeglicher Lärm zu vermeiden. Wir danken für das Verständ-
nis und wünschen ein schönes Fest. 
 
Letzte Anpassungen an den altersgerechten Wohnungen 
Anlässlich der Wohnungsabnahmen und –Übergaben wurden kleinere Punkte festge-
stellt, welche zwischenzeitlich behoben wurden. Zudem wurde über kleinere Zusatzarbei-
ten durch den Gemeinderat Beschluss gefasst. 
 
Parkplätze beim Gemeindehaus, Dorfstrasse 52 
Beim Gemeindehaus parkieren vermehrt Dritte, welche weder eine Wohnung, noch einen 
Arbeitsplatz im Gemeindehaus haben und auch nicht Kunden der Verwaltung sind. 



Deswegen hat der Gemeinderat beschlossen, dass die extra für Kundschaft ausgeschie-
denen fünf Parkplätze, sowie die vier weiteren weissen Parkplätze im hinteren Bereich 
und die fünf weissen Parkplätze vorne an der Strasse mit einem richterlichen Verbot be-
legt werden. Auf diesen insgesamt neun Parkplätzen dürfen einzig Kunden der Gemein-
deverwaltung, Gemeindepersonal und Behördenmitglieder parkieren. Im richterlichen 
Verbot eingeschlossen werden auch die sechs gelb markierten Parkplätze. Vom Verbot 
ausgenommen sind Berechtigte der Gemeinde Oberwil-Lieli. 
 
Obstgartenweg und Gartenweg: Motorfahrradverbot 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass der Obstgartenweg und der Gartenweg je mit 
einem Verbot für Motorfahrräder belegt wird (jeweils im schmalen Bereich). Somit dürfen 
diese beiden Wege nur zu Fuss begangen oder mit Fahrrädern benützt werden, siehe 
die amtliche Publikation. 
 
Rotzenbühlstrasse: Parkverbot 
Das Teilstück der Rotzenbühlstrasse – ab Tankstelle bis zur Einmündung in den Breiten-
ächerweg – wird mit einem Parkverbot belegt. Dies aus Sicherheitsgründen, weil es oft 
zu prekären Situationen gekommen ist, siehe die amtliche Publikation. 
 
Schulanlage Falter: friedliches Beisammensein 
Dem Gemeinderat wurde ein Vorfall gemeldet der zu denken gibt. Der Gemeinderat hat 
deswegen beschlossen, dass vermehrt Sicherheitskontrollen stattfinden. 
 
Kenntnisnahmen 
Der Gemeinderat hat 67 Schriftstücke ohne Bemerkungen zur Kenntnis genommen. 
 
Termine 
Der Gemeinderat hat acht Einladungen, Kursangebote, usw. zur Kenntnis genommen. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 655‘800.40 zur 
Zahlung angewiesen. 


